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Die Betreuerin und die Hospitantin einigen sich drauf, die o.a. Aufgabenstellung im Rahmen der Hospitation einzulö-
sen, Anleitungen zu geben, Anweisungen zu folgen. Weitere Aufgaben, die sich im Laufe der Hospitation ergeben, 
werden im abschließenden Ergebnisbericht aufgenommen und evaluiert. Für interne Informationen, Personenbezo-
gene Daten von Interviewpartnern und Interviewergebnisse aus dem Projekt besteht Verschwiegenheitspflicht im 
Sinne der akademischen Ethik. Bei Problemen, die im Rahmen der Hospitation entstehen, gilt diese Arbeitsvereinba-
rung als Grundlage. Prüfstand und Beschwerden klärt die Prüfungskommission Master. 
Die Arbeitsvereinbarung ist vor Beginn der Hospitation festzulegen und beiderseitig zu unterschreiben sowie dem 
Ergebnisbericht beizulegen. 
 
 

      
 Datum Unterschrift der betreuenden Projektleiterin 

 
 
Die Hospitantin ist mit dieser Arbeitsvereinbarung einverstanden. 
 
 
 

      
 Datum Unterschrift der Studierenden 

Universität Hamburg 
Geographisches Institut 

Studiengang: Master Sc. 
Globale Transformationen und Umweltveränderungen 

Arbeitsvereinbarung 
Laut Umsetzungsbeschluss vom 14.11.2014 

LP 12 

GEO FL Forschendes Lehren Arbeitsumfang 360 Stunden 

LV.-Nr.: Dauer 1  bis 2  Semester 

Semester: SoSe … Hospitant/in: 
Gleichzeitig Hiwi im selben Pro-
jekt:     ja   nein 

Betreuer/in: Prof.  Matrikel Nr.:   

Zeitraum der Hospitation:   

Im Projekt:   

Angestrebte Lernergebnisse: „Die Studierenden können die in den zuvor absolvierten Modulen erworbenen 
theoretischen und methodischen Kenntnisse unter Anleitung in der Forschungspraxis anwenden. Die Studieren-
den kennen im Rahmen der Beteiligung an aktuellen Forschungsarbeiten den Ablauf eines Forschungsvorha-
bens praxisnah. Die Studierenden sind in der Lage, Aufgaben im Rahmen eines solchen Forschungsgangs selb-
ständig zu bearbeiten. Die Studierenden sind in der Lage, sich an der Verfassung eines wissenschaftlichen Ab-
schlussberichts bzw. Fachaufsatzes über die eigenen Ergebnisse zu beteiligen und diese in den Forschungskon-
text einzuordnen.“ 
Aufgaben/Tätigkeiten: 
 

Anteil am Arbeitsumfang: 

  

 

   

 

  

  


